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32Impressum Begrüßung

»Warum ist den Mühseligen gegeben das 
Licht?«, so mag man mit dem Titel einer Kan-
tate von Johann Sebastian Bach in Anlehnung 
an Worte aus dem Buch des leidgeprüften 
Gottesknechtes Hiob (3,20) anfragen bezie-
hungsweise angemessener formuliert ankla-
gen! Warum um alles in der Welt dürfen in 
unseren demokratiemüden und diktatur-
dämmernd scheinenden Zeiten rechtskräftig 
Verurteilte und legitim als Extremisten zu 
Bezeichnende für das Ehren-Amt als (Minis-
ter-)Präsident eines (Bundes-)Landes über-
haupt kandidieren? Aber das nur am Rande 
der Verzweiflung über das Umschattetsein 
unglaublich vieler Zeitgenossen. 
Vielmehr sollten gerade wir als Christen-
menschen uns in solchen dunklen Zeiten 
heimleuchten lassen, was das »Licht des 
Lebens« (Joh 8,12), also Gott selbst, uns Men-
schenkindern weltweit mit auf den Weg ge-
geben hat von alters her und auch jüngst 
erneut wieder: »Umso fester haben wir das 
prophetische Wort, und ihr tut gut daran, 
dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das 
da scheint an einem dunklen Ort, bis der Tag 

Siegfried H. Neumeier, 
Pastor für Beienrode und Flechtorf sowie 
Wendhausen im Pfarrverband Schunter

anbricht und der Morgenstern aufgeht in 
euren Herzen« (2Petr 1,19). In einem neuzeit-
lichen Lied unserer Tage Tragt in die Welt nun 
ein Licht, E(vangelisches) G(esangbuch) 571, 
lautet es deshalb auch durch die fortlaufen-
den Strophen und Katastrophen hindurch 
›uno sono‹ wie folgt: »Sagt allen: Fürchtet 
euch nicht!«. Das, liebe Lesende unserer 
Gemeindebriefausgabe, ist zeitlos gültig 
festgeschriebenes Evangelium (= Gute Bot-
schaft), das sich keineswegs schon im Vor-
übergehen der Weihnachtsfeiertage erschöpft 
haben wird. Als geistlicher Lichtblick in den 
noch anhaltenden Dunkeln dieser Welt er-
leuchte uns dazu der hell scheinende Zu-
spruch aus der Losung für 2025 n. Chr.* im 1. 
Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde 
in Thessalonich, 5,21: »Prüft alles und behal-
tet das Gute.« In diesem Sinne alles erdenklich 
Gute für einen wohlbedachten Übergang von 
dem einen Kirchen- bzw. Kalenderjahr in das 
andere …
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Weihnachtliches Konzert

Gottesdienst mit Chorbegleitung Lesung im Advent

Gemischter Chor Flechtorf e. V.
Ltg.: Arthur Busch
Kinderchor »Singmäuse« Flechtorf
Ltg.: Karin Böhles
Narild Fellows
Ltg.: Karin Böhles

Sonntag, 8. Dezember, um 17 Uhr,
Kirche Heilig Kreuz Flechtorf,
Eintritt frei, um eine Spende
am Ausgang wird gebeten.
Anja Hünten,

für den Gemischten Chor Flechtorf e. V.
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Veranstaltungen des Männerkreises 
Flechtorf im Dezember und Januar

Im Wechsel der »Jahre des Herrn« AD 
2024/2025 lädt der Männerkreis Flechtorf 
noch zu folgenden zwei Veranstaltungen ein: 
Zum Ausklang des alten Kalenderjahres und 
Auftakt des neuen Kirchenjahres kommen 
wir am 5. Dezember zur angestammten Zeit 
um 19 Uhr zu einer kleinen adventlichen Feier 
im Pfarrhaus zusammen. Im adäquaten ad-
ventlichen Umfeld wollen wir es uns an Leib 
und Seele gut gehen lassen. Darüber hinaus 
werden wir miteinander besprechen, wie es 
im neuen Kalenderjahr weitergehen soll, das 
wir aber auf jeden Fall noch einmal eröffnen 
mit unserer traditionellen Januarzusammen-
kunft am letzten Donnerstag im Monat, dem 
30. Januar, um 19 Uhr. An diesem Abend werde 
ich uns einstimmen mit der Jahreslosung aus 
1Thess 5,21: »Prüft alles und behaltet das 
Gute!«
Pfarrer Siegfried H. Neumeier,

für den Männerkreis

  

Gottesdienst zum
3. Advent

Sonntag, 15. Dezember,  10 Uhr
Kirche St. Jürgen, Beienrode

mit 
vorweihnachtlichem 

Gesang

des

Männerchores 
Beienrode



Brieffreund Brieffreund

76Rückblick Impuls

Erntedank in Flechtorf

Am 6. Oktober fand unser traditionelles 
Erntedankfest in der Flechtorfer Kirche statt. 
Zur großen Überraschung der Gottesdienst-
gemeinde konnten wir mit einer neuen Ern-
tekrone glänzen. Diese wurde uns ein paar 
Tage vorher von der Flechtorfer Mühle ange-
boten. Die Krone wurde eigens für einen 
Wettbewerb gefertigt und belegte dort den 
4. Platz. Da unsere alte Krone schon etwas in 
die Jahre gekommen ist, freuen wir uns sehr 

über die Spende und sagen auf diesem Wege, 
auch für die Anlieferung (die Krone hat ein 
Eigengewicht von etwa 70kg!), noch mal 
herzlich DANKE. Ein großes DANKESCHÖN 
auch für die Spenden der vielen Erntegaben, 
die wir am nächsten Tag an die Tafel in Wolfs-
burg übergaben.
Im Anschluss an den Gottesdienst trafen sich 
die Besucher und Besucherinnen im Pfarrhaus 
zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken mit 
selbstgebackenen Kuchen. Auch an die flei-
ßigen Kuchenbäckerinnen an dieser Stelle 
ein herzliches DANKESCHÖN! So ging ein 
schöner und geselliger Nachmittag in heiterer 
Atmosphäre zu Ende.
Ulrike Hoppe
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Epiphanias (Erscheinungsfest)

Epiphanias, Dreikönigstag, ein königliches 
Fest. Es ist wirklich Gott, der in Christus in die 
Welt gekommen ist.
Es gibt Menschen, die eine ganz besondere 
Ausstrahlung haben. Sie sind von etwas erfüllt, 
das nicht verborgen bleiben kann. Von der 
starken Strahlkraft, die von Jesu Geburt aus-
ging, spricht das Fest der Erscheinung (griech. 
Epiphanias).
Bild dafür ist der helle Stern, der drei weise 
Männer aus dem Orient an die Krippe führte. 
Sie erkannten das Licht, das mit Jesus über 
die Dunkelheit der Welt aufging.
Epiphanias und Geburt Christi wurden ur-
sprünglich am 6. Januar in einem Fest gefeiert. 
Das Fest der Geburt Christi wurde dann in 
der römischen Staatskirche um das Jahr 
432 n. Chr. auf den 25. Dezember verlegt.
Holger Hinsch

(Quellen: EKD & Wikipedia)

Seltsame Ereignisse auf dem 
Flechtorfer Friedhof

Auf dem Friedhof in Flechtorf geschehen 
seltsame Dinge: Vor einigen Wochen wurde 
ein frisch gepflanzter Baum ausgegraben 
und entwendet, vor Kurzem Äste eines am 
Weg stehenden Baumes abgesägt und Mitte 
November sogar ein ganzer Baum gefällt.
Wer etwas gesehen oder bemerkt hat und 
somit einen Beitrag zur Aufklärung leisten 
kann, melde sich bitte im Pfarrbüro.
Ulrike Hoppe
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Praktikum statt Konfi-Fahrt

Während alle anderen auf Konfi-Fahrt waren, 
machte ich ein Praktikum in der Gemeinde 
und bekam Einblicke in die Arbeitsbereiche 
der Kirche.
Die Küsterin Antje Gottwald erzählte und 
zeigte mir, was ihre Aufgaben sind, zum Bei-
spiel das Gelände sauber halten oder die 
Kirche für die Gottesdienste vorbereiten. Mit 
der Pfarramtssekretärin Anja Hünten setzte 
ich mich zusammen und erfuhr, dass die 
Aufbewahrung wichtiger Dokumente, wie 
Urkunden oder Taufbücher, in ihrer Verant-
wortung liegt. Unser Pfarrer Siegfried Neumeier 
führt Gottesdienste, Trauungen und auch 
Beerdigungen durch. Die Kirchenvorsteherin 
Ulrike Hoppe ist auch für den Flechtorfer 
Schaukasten verantwortlich, in dem Ankün-
digungen oder Informationen aus der Ge-
meinde zu finden sind. 

Alle mir gezeigten Tätigkeiten gehören mit 
zur vielfältigen Gemeindeleitung.
Nach Herrn Neumeiers Tagesausflug zur 
diesjährigen Konfi-Fahrt berichtete er mir, 
was die anderen Konfis dort gerade machten. 
Während die Konfis ihre Zaunlatten in Holle 
gestalteten, tat ich dies gemeinsam mit Frau 
Hoppe im Pfarrhaus. 
Sophia Vollenweider
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Konfirmationsferienseminar

In der ersten Herbstferienwoche fuhren wir 
auf Konfi-Fahrt ins Haus Wohldenberg bei 
Holle. Insgesamt waren wir 39 Konfis aus den 
Orten Beienrode, Flechtorf, Gardessen, Groß 
Brunsrode, Lehre und Schandelah sowie zu 
unserer Begleitung noch 16 Teamer und der 
Lehrscher Pfarrer Jonas Stark.
Unser Tag ging um 7:30 Uhr los, um 8 Uhr 
starteten wir mit einem genüsslichen Früh-
stück und ab 9:30 Uhr hatten wir immer ein 
Vormittagsprogramm, welches bis 12 Uhr 
dauerte. Um 12:30 Uhr gab es Mittagessen. 
Um 13:30 Uhr wurden unsere Zimmer inspiziert 
und auf Geruch, Sauberkeit und Deko bewer-
tet. Bis zum Nachmittagsprogramm um 15 

Uhr hatten wir dann Mittagspause, in welcher 
viele von uns Tischtennis spielten. Um 18 Uhr 
gab es Abendessen und von 19 bis 21 Uhr ein 
Abendprogramm, welches mit einer Andacht 
um 21:30 Uhr endete.
Zu unseren Highlights zählte zum Beispiel 
das Bemalen der Zaunlatten mit unserem 
jeweiligen Konfispruch, das Abseilen von ei-
nem 32 Meter hohen Turm, der Casino-Abend, 
Agape (was einem großem Abendmahl ähnelt) 
oder Jugger (angelehnt an American Football). 
Das Beste von allem aber war die Abschluss-
party!
Anton, Fabian, Max (Jamie, Lucien)
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Und wieder gehen wir in den Wald

Endlich stand unsere Waldwoche wieder auf 
dem Programm! Nach anfänglichen Bedenken 
wegen des erhöhten Aufkommens von 
Wolfssichtungen und einem Telefonat mit 
dem Revierförster entschieden wir uns, die 
Waldwoche trotzdem stattfinden zu lassen. 
Wir trafen in diesem Jahr aber ein paar 
Vorkehrungen mehr. Jedes Kind bekam eine 
Warnweste angezogen, an der kleine Glöckchen 
befestigt waren. So konnten wir besser gese-
hen und auch gehört werden. Und an jedem 
Tag begleitete uns ein Elternteil. 
Bei schönstem Wetter bezogen wir unser 
Quartier und fühlten uns dort gleich wieder 
wohl. Die Kinder wollten ziemlich schnell auf 
Tour gehen, um zu sehen, was sich inzwischen 
alles im Wald verändert hat. Sind unsere 
gebauten Häuser vom letzten Jahr noch da? 
Können wir wieder den unheimlichen Weg
gehen? Dürfen wir die Schnecken mit nach 
Hause nehmen? – Wichtige Dinge, die geklärt 
werden mussten!
Im Kindergarten hatten wir schon die Wald-
regeln besprochen, und so ging es los. Es war 
wieder sehr schön. Neben großen und kleinen 
Fröschen, Schnecken, Spinnen, Regenwür-
mern und Käfern fanden wir auch eine kleine 
Eidechse. Alle Tiere wurden beobachtet, 
gestreichelt und natürlich wieder freigelassen.
Wir schleppten große Äste, bauten an Häusern 

weiter, balancierten auf Baumstämmen, 
kletterten auf Bäume und merkten dabei, 
dass sie bei Feuchtigkeit sehr rutschig sind. 
Wir sammelten Blätter und Bucheckern und 
legten Mandalas aus diesen Materialien. Wir 
bastelten Dekorationen, die wir an der Hütte 
aufhingen, und bei unseren Spaziergängen 
legten wir jedes Mal rund 6 km zurück.
Das Mittagessen wurde uns wieder von den 
Sterntalern direkt in den Wald geliefert und 
wir aßen auf einer Plane am Boden. Wir waren 
dreckig – und sehr glücklich!
Danke an alle Eltern, die das mit uns durch-
gezogen haben! Die Erfahrungen, die wir in 
diesen Tagen in der Natur sammeln, sind so 
wichtig für die Kinder. Und: Nach der Wald-
woche ist natürlich vor der Waldwoche.
Julia Bartels

Und dann war da noch …

In Beienrode gibt es leckeren selbstgemach-
ten Honig zu kaufen. Wir haben ihn beim 
gemeinsamen Frühstück mit den Kindern 
getestet und für absolut empfehlenswert 
befunden!
›Kirchensteuermehreinnahmen‹, ein schwie-
riges Wort mit großer Bedeutung. Jeder Kin-
dergartengruppe der kirchlichen Einrichtun-
gen wurden 250 € zur Verfügung gestellt. Wir 
haben uns zum Thema Bewegung einen 
faltbaren Bollerwagen gekauft, der sich leicht 
schieben und ziehen lässt, damit wir unsere 
Spaziergänge und Waldwochen mit noch 
mehr Freude durchführen können. Vielen 
lieben Dank dafür!
Die gelben Säcke und der Lehrscher Bote sind 
aufgrund des Umbaus der Dorfgemeinschafts-
anlage jetzt an der Maschstraße zu finden.
Julia Bartels
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Evangelische Jugend Königslutter – Was war los und was wird kommen?

Wir schauen auf ein schönes Jahr 2024 zurück 
mit verschiedenen Aktionen und Maßnahmen. 
Im Februar bekamen Konfirmand*innen 
während der sieben Wochen Fastenzeit 
gestaltete Postkarten mit nachdenklichen 
Impulsen, Geschichten und Aktionen zu dem 
Motto »Komm rüber! 7 Wochen ohne Allein-
gänge«. Im März waren wir mit einer Gruppe 
von Ehrenamtlichen auf dem Superwochen-
ende. Über 70 Jugendliche aus der gesamten 
Landeskirche kamen hier für ein gelungenes 
Wochenende zusammen. In den Osterferien 
waren wir dann mit der Evangelischen Jugend 
der Propstei Vorsfelde zusammen auf der 
einwöchigen Juleica-Schulung. Dort bilden 
wir die neuen Jugendlichen zu Teamenden 
aus und hatten auch dieses Mal wieder 24 In-
teressierte dabei! Im März gab es eine Oster-
Erlebnis-Ausstellung in Bienrode. Schulklassen 
erlebten dort die Ostergeschichte nach. Ende 
Mai fand das diesjährige Evangelische 
Landesjugendtreffen (ELT) statt. Leider muss-
ten wir das ELT sehr kurzfristig in abgeänder-
ter und auch reduzierter Form stattfinden 
lassen. Das Wetter und auch der Krankheits-
stand machte es nicht möglich, das Treffen 
wie gewohnt durchzuführen. Im Juli ging es 

in die Sommerferien, und somit startete die 
Hochsaison der Evangelischen Jugend! Los 
ging es mit dem Kinderferienprogramm in 
Königslutter. Jeden Tag gab es Aktionen und 
ein gemeinsames Essen. Das Angebot wurde 
sehr gut angenommen! In diesem Jahr fuhren 
wir zum ersten Mal mit einer Gruppe von 
Jugendlichen nach Dänemark in ein tolles 
Ferienhaus, nur 150 Meter vom Strand ent-
fernt! Wir waren mit dem Motto »Hygge tan-
ken! Stärke deine eigene Resilienz!« unterwegs 
und erlebten eine erholsame, lehrreiche und 
wohltuende Woche. Bereits 10 Tage nach der 
Dänemarkfahrt ging es, wie in vielen Jahren 
zuvor, mit einer Kinderfreizeit nach Wilde-
mann im Harz. Mitten in der Natur erlebten 
wir dort eine gute Zeit voller kleiner und 

großer Abenteuer! Zum Beispiel besuchte 
uns ein Fuchs! Im August fanden kleinere 
Aktionen statt: eine kleine Fortbildung zum 
Thema Heimweh, eine Präventiosschulung 
gegen sexualisierte Gewalt und kleinere 
Konfiaktionen. Im September war es dann 
urlaubsbedingt etwas ruhiger, bevor es im 
Oktober mit einem Teamtreffen weiterging. 
Viele der Teamenden waren in den Herbst-
ferien auf Konfi-Freizeiten. Einige davon im 
Haus, andere auf Schiffen, aber immer mit 
vielen Konfis! Im November folgten noch das 
Adventskranzbasteln und ein Kreativtreffen. 
Wir danken allen, die unsere Aktionen 
mitverantwortet und teilgenommen haben! 
Es war eine gute Zeit mit euch!
Im nächsten Jahr wird es auch wieder viele 
Angebote geben: die Juleica-Schulung, eine 
Jugendfahrt zum Kirchentag, eine Kinder-
freizeit und die Dänemarkfahrt! Nähere In-
formationen und noch viele weitere Ange-
bote für das Jahr 2025 findet ihr bald auf der 
Homepage der Evangelischen Jugend Königs-
lutter: www.evj-koenigslutter.de
Wir freuen uns auf ein tolles neues Jahr mit 
euch!
Sonja Freyer
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Kinderadventsbasteln in Schapen 
am 7. Dezember

Im Gemeindehaus in Schapen wollen wir am 
2. Adventssamstag mit Kindern von 5 bis 10 
Jahre basteln, Kinderpunsch trinken, Ge-
schichten hören und kleine Geschenke her-
stellen. Das Angebot ist kostenlos. Bitte an-
melden unter: https://go.lk-bs.de/NmtYH
Juliane Müller

Jugendhaus Bevenrode für Kinder 
von 6 bis 10 Jahre

Das Jugendhaus Bevenrode ist ein kleines 
Kinder- und Jugendzentrum in Bevenrode 
auf dem Kirchgelände (Grasseler Straße 88, 
38110 Braunschweig) und hat jede Woche 
dienstags und donnerstags von jeweils 16 bis 
18:30 Uhr (außer in den Ferien) geöffnet. Wir 
bieten jeden Nachmittag ein kleines Pro-
gramm an, wie beispielsweise Backen, Basteln, 
Spielen. Das Angebot ist freiwillig. Darüber 
hinaus stehen auch viele andere Spielmög-
lichkeiten zur Verfügung.
Das Team freut sich über viele Kinder, die 
gerne auch außerhalb von Bevenrode zu uns 
kommen können. Man kann einfach ohne 
Anmeldung vorbeischauen. 
Juliane Müller
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KRABBELGRUPPE

für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 Uhr,
Viktoria Nagel, Mobil: 0176 64720500,
Mail: v-nagel.1983@gmx.de,
Lena Schneider, Mobil: 0173 2445896

KONFIRMATIONSUNTERRICHT

des Konfirmationsjahrgangs 2025,
Gemeindehaus Lehre,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 10–14 Uhr: 18.01.,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268,
Pfr. Jonas Stark, Tel. 05308 6306

KINDERKINO (NOVEMBER BIS FEBRUAR)

für Kinder ab 5 Jahre, Kirche Beienrode,
i. d. R. Fr. alle 4 Wochen, 17 Uhr: 13.12. | 10.01.,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

REGENBOGENKITA

Julia Bartels, Tel. 05308 2503,
Mail: beienrode.kita@lk-bs.de

FRAUENFRÜHSTÜCK

für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 18.12. | 15.01.,
Mitbringbüfett plus Kostenbeteiligung für 
Brot und Getränke: 1,50 € p. P. (bitte rechtzei-
tig vorher abmelden, falls verhindert!),
Antje Gottwald, Tel. 0531 12860790

OFFENE FRAUENRUNDE

für Frauen ab 60 Jahre, Jugendzentrum 
Flechtorf, i. d. R. Do. alle 4 Wochen,
14:30 Uhr: 12.12. | 09.01.,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

TÖPFERKURS (OKTOBER BIS OSTERN)

(nur für angemeldete) Erwachsene,
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mi., 18–21 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

DIAKONIE-STÜBCHEN

Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–17 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di.
im Monat, 17:30 Uhr: 28.01.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG

Pfarrhaus Flechtorf,
Mi., 15.01., 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

MÄNNERKREIS

für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr:
05.12. | 30.01.,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle keine persönlichen
Daten unserer Gemeindeglieder veröffentlichen.

Sie finden diese in der Druckausgabe des Heftes.

Vielen Dank!
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15.12. GOTTESDIENST ZUM 3. ADVENT

10:00 Uhr Beienrode,
mit Männerchor Beienrode

17.12. KRABBELGOTTESDIENST

09:45 Uhr Flechtorf

24.12. GOTTESDIENST ZUM HEILIGABEND

15:00 Uhr Flechtorf, mit Krippenspiel
16:30 Uhr Beienrode, mit Krippenspiel
22:00 Uhr Beienrode, Christmette
23:00 Uhr Flechtorf, Christmette

22.12. LESUNG AM 4. ADVENT

10:00 Uhr Beienrode,
Lesung: Arnim Schubring

01.12. ABEND(LICHTER)GOTTESDIENST
ZUM 1. ADVENT

17:00 Uhr Flechtorf
18:00 Uhr Beienrode

08.12. GOTTESDIENST ZUM 2. ADVENT

10:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl,
anschl. Kirchenkaffee
17:00 Uhr Flechtorf, Weihnachtliches Kon-
zert: Gemischter Chor Flechtorf, Kinderchor 
»Singmäuse« & Narild Fellows

26.12. GOTTESDIENST ZUM 2. WEIHNACHTSTAG

09:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl
10:30 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

31.12. JAHRESSCHLUSSANDACHT

17:00 Uhr Flechtorf
18:00 Uhr Beienrode

05.01. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

19.01. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Beienrode

26.01. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Flechtorf

12.01. GOTTESDIENST FÜR MITARBEITENDE
IN FLECHTORF UND BEIENRODE

10:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl,
anschl. Neujahrsempfang

»Wie soll ich dich empfangen …«

Am 2. Advent, dem 8. Dezember, um 10 Uhr, 
wird der Flötenkreis der Kirchengemeinde 
Lehre den Abendmahlsgottesdienst in unse-
rer Heilig-Kreuz-Kirche in Flechtorf musika-
lisch ausgestalten. Es erklingen viele bekann-
te und auch einige unbekannte adventliche 
und weihnachtliche Weisen, die unsere Herzen 

berühren und bereit machen, die Freuden-
botschaft des Friedens und des Lichtes zu 
empfangen.
Helga Steffen


